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1 Priafinstitut
Test laboratory
1.1 Name TUV SUD Auto Service GmbH
Name
1.2 Anschrift DaimlerstraBe 13
Adress D-85748 Garching
1.3 Telefonnummer +49 (0)89 32 950 - 844
Telephone number
1.4 Faxnummer +49 (0)89 32 950 - 712
Facsimile
1.5 Internetadresse www.tuev-sued.de
Internet adress
1.6 Prufgelande TUV SUD Auto Service GmbH
Testing site Ludwigsfelderstral3e 30
D-80997 Minchen
1.7 Anschrift der Akkreditierungsstelle DIBT - Deutsches Institut fiir Bautechnik
Adress of accreditation body Postfach 620229
D-10792 Berlin
1.8 Notifizierungs- / Akkreditierungs- Akkreditierung: KBA-P 00001-95, 20.05.2004
nummer und Datum
Notification/accreditation number and
date
1.9 Ergénzende Informationen

Supplementary information

Mailadresse
Mail adress

Ansprechpartner
Contact partner

road-safety@tuev-sued.de

Dirk Boegel
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2 Auftraggeber
Client
2.1 Name Bundesanstalt fur Stralenwesen
Name im Auftrag des
Bundesministerium fiir Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung
2.2 Anschrift Postfach 100150
Adress 51401 Bergisch Gladbach
2.3 Telefonnummer

+ — _
Telephone number 49 (0)2204 — 43 — 540

2.4 Faxnummer
o +49 (0)2204 — 43 — 408
Facsimile
2.5 Internetadresse

www.bast.de
Internet adress

2.6 Erganzende Informationen
Supplementary information

Ansprechpartner Dipl.-Phys. Uwe Elimers
Contact partner
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3 Prufgegenstand
Test item
3.1 Bezeichnung des Prifgegenstands EDSP 1,33 BW + Gelander
Name of test item
3.2 Datum des Aufbaus 22/23.02.2010
Date of installation
3.3 Prufdatum 24.02.2010
Test date
34 Prifnummer BASt 2010 7D 01
Test number
3.5 Ergénzende Informationen

Ausfihrung der zur Prifung aufgestellten Schutzeinrichtung

Standard-Schutzeinrichtung EDSP 1,33 BW + Gelander gemafi TL-SP 99

mit Zusatzschraube M16x60

mit Holmgelander mit Seil

mit Dilatationsstold nach TL-SP 99
mit 4 m Anfangsabsenkung nach TL-SP 99
mit 12 m Endabsenkung nach TL-SP 99

Zeichnungen des Prifgegenstands siehe Anlage 8.A

For drawings of test item, see annex 8.A
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4 Durchfihrung der Prifung
Test procedure
4.1 Praftyp (nach EN 1317-2:2011, Tabelle 1, Seite 7)

Model tested (according to EN 1317-2:2011, table 1, page 7)

41.1 Typ der Anprallprifung TB 11
Test type

4.1.2 Erganzende Informationen
Supplementary information
Soll-Anprallgeschwindigkeit 100 km/h
Target impact speed
Soll-Anprallwinkel 20°
Target impact angle
Soll-Priifmasse des Fahrzeugs 900 kg
Target test weight of the vehicle

4.2 Prifgeléande

Test area

421 Art und Zustand des Prifgelandes
Type and condition of the testing area
Das Prufgelande ist ganzflachig ebenerdig und umfasst zwei parallele Anlaufspuren
sowie zwei Anprallpunkte. Anprallpunkt 1 ist fur Briickenkonstruktionsversuche vorge-
sehen und ermdglicht Verschiebekraftmessungen. Anprallpunkt 2 ist fir rammfahige
Systeme im unbefestigten Untergrund sowie fiir frei errichtete Systeme vorgesehen.
Das Prifgelande ist wahrend der Prufung frei von Staub, Fremdkérpern, Wasser, Eis
oder Schnee.
The testing grounds are flat over the entire surface and have two parallel approach
lanes and two impact points. Allowing displacement force measurements, impact point
1 is for bridge design tests. Impact point 2 is for rammed systems unpaved surfaces
and built for free systems. The testing grounds are free of dust, foreign objects, wa-
ter, ice and snow during the test.
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4.2.2

Skizze der Fahrzeugannaherung

Sketch of vehicle approach

i

100 m
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4.2.3

Handelt es sich bei dem Produkt um eine Fahrzeugbriistung: | 0,50 m
Abstand zwischen verkehrszugewandter Seite der Bristung
und dem Rand der Briickenfahrbahn

If the product is a vehicle parapet: Distance between side of the
parapet facing the traffic and the edge of the bridge deck

4.2.4

Art des Untergrundes Beton
Ground type

4.2.5

Klasse/Zustand des Untergrundes
Class/condition of the foundation

Nachbildung der in Deutschland gebrauchlichen Brickenkappe ,KAP 1“ nach den
»Richtzeichungen fur Ingenieurbauten® (RIZ-ING).

Beton: Festigkeitsklasse min. C25, Nennmald der Betondeckung: aufen 4,4 cm, in-
nen 2,5cm

Bewehrung: Betonstahl S 500, je m Kappe ~47 kg

Informationen Uber Bodenart und Bodenzustand siehe Anlage 8.E
For information about the type and condition of the ground, see annex 8.E

4.2.6

Erganzende Informationen
Supplementary information

Entfallt

4.3

Aufbau und ausfuhrliche Beschreibung des Priifgegenstands
Installation and description of test item

4.3.1

Konformitat zwischen Zeichnungen des Prifgegenstands und Nein
dem Priufgegenstand?

Conformity between the drawings of the test item and the test item?

Durch die Materialanalyse wurde festgestellt, dass die Materialcharakteristik des Ab-
standhalter links nicht den Kennwerten dieses Materials (S235JR) entsprach. Die
Zugfestigkeit fur dieses Material liegt zwischen 360 und 510 MPa. Durch einen Zug-
versuch konnte eine Zugfestigkeit flir den Abstandhalter von 348 MPa ermittelt wer-
den. Die geringe Abweichung der Zugfestigkeit hat unseres Erachtens keine signifi-
kanten Auswirkungen auf das Fahrzeug-, Systemverhalten.

Die Abstandhalter werden jeweils 1 x mit dem Schutzplankenholm, dem Zugband und
dem Pfosten (hier als Sanierungslosung ,Zusatzschraube®) verschraubt. Sie sind so
ausgelegt, dass sich durch einen Aufprall der SP-Holm nach oben verschwenkt. Die-
ses Verhalten war beim Versuch zu beobachten. Durch den Versuch hat sich keine
der Verschraubungen gelést. Die Abstandhalter sind im Anprallbereich verdreht, teil-
weise leicht deformiert. Bei der Verwendung von Abstandhaltern mit geringfligig hdhe-
rer Zugfestigkeit ergabe sich unseres Erachtens keine erkennbare Anderung im Fahr-
zeug-, Systemverhalten.

4.3.2

Konformitat zwischen dem Handbuch des Aufbaus und dem Ja
aufgebauten Gegenstand?

Conformity between the manual for the setup and the item setup?
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4.3.3 Beschreibung des zu prufenden Fahrzeugrickhaltesystems
Description of the road restraint system to be tested
43.3.1 Einzelheiten zur Bodenverankerung
Details on the anchoring to the ground
Die Verankerung der Ful3platte des Gelanders erfolgt nach Richtzeichnung ,Gel 14"
(siehe Anhang 8.A.4). In die Briickenkappe werden je Pfosten 4 Betongewindestan-
gen (Zeichnung Nr. 106 / siehe Anhang 8.A.9; Zeichnungsname: Anker
M16x182/125, verzinkt) geschraubt und verklebt. Dazu wird eine chemische Befesti-
gung mittels ,Hilti Folienpatrone® HVU M16x125 Verbundanker verwendet. Die Pfos-
tenful3platten werden zusammen mit einer Dichtungsplatte Uber diese Gewindestan-
gen auf die Briickenkappe gestellt. Durch eine Unterlegscheibe und eine Mutter M16,
wird eine feste Verbindung hergestellt und die Grundplatte auf der Briickenkappe fi-
xiert.
4.3.3.2 Gesamtlange des zu prifenden Gegenstands in Meter 80,0 m
Total system length of the system to be tested in metres + 4mAK
+12m EK
4.3.3.3 Hohe des Prufgegenstands im Anprallbereich in Meter 0,65 m Uber
Height of the system in the impact area in metres Briickenkappe
4.3.3.4 Pfostenabstand und/oder Léange der Elemente in Meter 1,33 m
Post spacing and/or length of the elements in metres
4.3.3.5 Handelt es sich um ein vorgespanntes Produkt, ist/sind der/die | Nicht relevant
Werte der Spannung(en) anzugeben.
If it is a pre-stressed product, the figure/s for the stressing must be
indicated.
4.3.3.6 Handelt es sich bei dem Produkt um eine Fahrzeugbristung, | Nicht relevant
muss die Festlegung der konstruktiven Ausfihrung Bezug
nehmen auf die Verankerung/Grindung und, sofern der
Schutz von Fu3gangern eingeschlossen ist, auf die Anforde-
rungen nach prEN 1317-6.
If the product is a vehicle parapet, the definition of the structural
design must refer to the anchoring/foundation and, if protection of
pedestrians is included, to the requirements of prEN 1317-6.



file://SDEMUCA01359/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/DIN%20EN%201317/EN%201317/Aktuell/DIN%20EN%201317-6de%20-%201998.07.pdf
file://SDEMUCA01359/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/DIN%20EN%201317/EN%201317/Aktuell/DIN%20EN%201317-6de%20-%201998.07.pdf
file://SDEMUCA01359/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/DIN%20EN%201317/EN%201317/Aktuell/DIN%20EN%201317-6de%20-%201998.07.pdf
file://SDEMUCA01359/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/DIN%20EN%201317/EN%201317/Aktuell/DIN%20EN%201317-6de%20-%201998.07.pdf
file://SDEMUCA01359/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/DIN%20EN%201317/EN%201317/Aktuell/DIN%20EN%201317-6de%20-%201998.07.pdf
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4.3.3.7 Jegliche erganzende Informationen zur ausreichenden Beschreibung des Fahr-
zeugrickhaltesystems
Any additional information for adequate description of the vehicle restraint system
Auf dem TUV SUD Automotive GmbH Testgeldnde in Miinchen wird die Schutzein-
richtung ,EDSP 1,33 BW + Gelander“ auf einem Bauwerk (Bruckenkonstruktion) er-
richtet. Das Fahrzeugrickhaltesystem misst 80 m, der Pfostenabstand betragt 1,33 m.
Eine Anfangsabsenkung mit 4 m und Endabsenkung mit 12 m sowie ein 40,65 m lan-
ges und 1,1 m hohes Holmgelander mit Seil ergdnzen das System. Das Gelander wird
in einem Abstand von 0,75 m zur Systemhinterkante aufgebaut. Somit ergibt sich eine
Gesamtsystembreite von 1,425 m, gemessen von der Systemvorderkante zu
Gelanderfussplatte hinten. Der Anfang des Gelanders befindet sich 21,30 m nach
Systemanfang bei Element 4/Pfosten 11.
Das aufgebaute System besteht aus 19 Elementen sowie 58 Pfosten mit FuRplatten
und Abstandshaltern. Auf der Pfostenrlickseite ist ein Zugband verbaut.
Am Systemanfang wird zwischen der Anfangsabsenkung und dem ersten Haupt-
langselement ein Dilatationselement (Langenausgleich 320 mm) verbaut (siehe Foto
8.C.1.12/13/14).
Die Abstandshalter werden uber Pfostenklauen an den Pfosten montiert. Hierbei wird
eine zusatzlich Sicherungsschraube M16 x, 60 in Hohe der Pfostenklaue mittig durch
den Pfosten angebracht, die ein Losen von Systemteilen beim Anprall von Fahrzeu-
gen verhindern soll.
Die Pfosten werden mit vier Schraubverbindungen auf der Pfostengrundplatte mon-
tiert, die hinteren Muttern werden dabei in Kunststoff ausgeflihrt um ein leichteres L6-
sen der Verbindung zu erméglichen.
Die 4,30 m langen Schutzplankenholme Profil B werden mit einer Uberlappung von
0,30 m mit 6 Schrauben am Abstandhalter verschraubt.
Die Systemhdhe der EDSP ab Brickenoberkante misst 650 mm, die Systembreite
(ohne Gelander) betragt 0,5 m.
Fotografien des Prufgegenstands siehe Anlage 8.C.1
For photographs of test item, see annex 8.C.1
4.4 Beschreibung des Priffahrzeugs

Description of test vehicle

44.1 Markenname des Fahrzeugs und Modell Fiat Uno
Manufacturer and model

4.4.2 Herstellungsjahr und/oder urspriingliche Registrierung 1990
Year of manufacture and/or original registration

443 Fahrzeug - Identifikationsnummer ZFA14600006515449
Vehicle identification number

444 Fahrzeugmasse nach EN 1317-1:2011, Tab. 1, | 900Kkg

Seite 13

Vehicle kerb weight according to EN 1317-1:2011, Table 1,
page 13
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4.4.5

Lage des Masseschwerpunktes des Fahrzeugs im
Prifzustand nach EN 1317-1:2011, Tab. 1, Seite 13
Position of vehicle centre of gravity according to

EN 1317-1:2011, Table 1, page 13

Bei allen Fahrzeugen aulRer bei PKWs gilt:

CGZ bezieht sich auf den Schwerpunkt des Ballastes

The following applies to all vehicles except for passenger
cars: CGZ refers to the center of gravity of the ballast

CGX: 844 mm
CGY: 17 mm
CGZ: 527 mm

4.4.6

Lage der Fahrzeuginstrumentierung und gemessener
Versatz vom Masseschwerpunkt des Fahrzeugs
Position of the vehicle instrumentation and offset measured
from the vehicle’s centre of gravity

CGX: -207 mm
CGY: -17mm
CGZ: 109 mm

4.4.7

Hinzugeflgter Ballast
Ballast added

44.7.1

Art des Ballastes
Type of ballast

55 kg ECV-Ausristung und Mef3technik
75 kg ATD

4.4.7.2

Allgemeine Lage des Ballastes
General position of the ballast

ECV-Ausristung statt Beifahrersitz
Meltechnik in Reserveradmulde.

4.4.7.3

Gesamtmasse des Ballastes
Total weight of the ballast

130 kg

4.4.8

ATD
Anthromorphic Test Device

4.4.8.1

Art der ATD
Anthromorphic Test Device type

Hybrid Il

4.4.8.2

Masse der ATD
Weight of the ATD

75 kg

4.4.8.3

Position der ATD im Fahrzeug
Position of the ATD in the vehicle

Fahrersitz vorne links

4.4.9

Gesamtpriufmasse des Fahrzeugs in kg
Test mass of the vehicle in kg

878 kg
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4.4.10 MaRangaben und Merkmale des Fahrzeugs
Dimensions and characteristics of vehicle
4.4.10.1 Gesamtlange des Fahrzeugs 3690 mm
Total vehicle length
4.4.10.2 Gesamtbreite des Fahrzeugs 1560 mm
Total vehicle width
4.4.10.3 Radspur 1340 mm
Wheel track
4.410.4 Anzahl der Achsen 1S+1
Number of axles
4.4.10.5 Radius der Rader 260 mm
Wheel radius
4.4.10.6 Radstand 2360 mm
Wheel base
4411 Beurteilung der Verkehrstuchtigkeit des Fahrzeugs (einschlielich Datum der

letzten Hauptuntersuchung)

Assessment of the vehicle’s roadworthiness (including the date of its last general in-
spection)

Zum Zeitpunkt der Priufung erfillte das Fahrzeug die in der Norm EN 1317-1/2:2011-
01 in Abschnitt 5.2 ,Pruffahrzeuge” geforderten Kriterien sowie die Anforderungen an
die Verkehrszulassung (Datum der letzten Hauptuntersuchung Feb/2010).

4.4.12 Erganzende Informationen
Supplementary information

Bereifung: 155/70 R13

Fotografien des Pruffahrzeugs siehe Anlage 8.C.2
For photographs of the test vehicle, see Appendix 8.C.2
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5 Ergebnisse
Results
51 Prifbedingungen
Test conditions
5.11 Tatsachliche Anprallgeschwindigkeit in km/h 102,2 km/h

Impact speed in km/h

5.1.2 Prozentuale Abweichung von der Soll- 22%
Geschwindigkeit

Difference to target impact speed in percent

5.1.3 Tatsachlicher Anprallwinkel in Grad 20,0°
Actual angle of impact in degrees

514 Abweichung vom Soll-Winkel in Grad 0,0°
Deviation from the target angle in degrees

5.1.5 Allgemeine Beschreibung des Prifablaufs
General description of test sequence

Der Versuch findet auf dem Testgelande in Minchen statt. Das Fahrzeugriickhalte-
system wird auf einer Briickenkappennachbildung errichtet. Das Priffahrzeug be-
schleunigt auf Spur 3 der Priifanlage und prallt 2,15 m nach dem Elementibergang
von 7 zu 8, mit einer Geschwindigkeit von 102,2 km/h an das System an. Bezogen
auf die Gesamtlange des Systems liegt der Anprallpunkt bei 40 % (38,15 m). Das
Priffahrzeug bleibt fir 14,40 m in Kontakt mit dem System. Das Dilatationselement
wird fur den TB 11 Versuch in Mittelstellung festgesetzt. Das Fahrzeug wird vom
Rickhaltesystem in gewlnschter Weise umgelenkt. Dabei wird das System soweit
ausgelenkt, daR es wahrend der Hauptumlenkphase fiir einen kurzen Moment das
Gelénder berihrt.

Die Kriterien der Exit-Box werden erflllt.

5.1.6 Lufttemperatur 5°C
Air temperature

5.1.7 Ergénzende Informationen
Supplementary information

Die Fahrbahn ist wéhrend der Prifung trocken.

Fir die kontrollierte Anfahrt des Versuchsfahrzeugs wird das elektronische Spurfiih-
rungssystem ECV (Electronically Controlled Vehicle) des TUV SUD Automotive ver-
wendet. Das ECV-System beschleunigt das Versuchsfahrzeug aus eigener Motor-
kraft bis zur definierten Sollgeschwindigkeit und regelt dabei seine Langs- und Quer-
fuhrung. Kupplungs- und Bremspedal werden Uber pneumatische Aktuatoren betatigt,
welche ebenfalls durch das ECV System angesteuert werden. Nach dem Abprall wird
unter Berlcksichtigung der Kriterien des Abprallbereiches, die Abbremsung des
Fahrzeugs eingeleitet.
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5.2 Prifgegenstand
Test item
521 Dynamische Durchbiegung in Meter 09m

Dynamic deflection in metres

5.2.2 Normalisierte dynamische Durchbiegung in Meter 09m
Normalised dynamic deflection in metres

5.2.3 Wirkungsbereich in Meter 14m
Working width in metres

524 Normalisierter Wirkungsbereich in Meter 14 m
Normalised working width in metres

5.25 Klasse des normalisierten Wirkungsbereichs W5
Class of the normalised working width

5.2.6 Fahrzeugeindringung, nur bei LKWs und Bussen
Vehicle intrusion, for HGVs and buses only

5.2.7 Maximale bleibende Durchbiegung in Meter 0,58 m
Maximum permanent deflection in metres



file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Zwischenspeicher/Knittel/Excel/Bericht_Sammlung%20Zusammenhängend.xls
file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Zwischenspeicher/Knittel/Excel/Bericht_Sammlung%20Zusammenhängend.xls
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statische Durchbiegung und statischer Wirkungsbereich [cm]
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Verformung am System

statischer Wirkungsbereich EDSP

statische Durchbiegung EDSP ——
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Anprall

Abprall

1 I

Fahrtrichtung ——»

Verformung am System Deformation on system
Statische Durchbiegung Deflection
Statischer Wirkungsbereich Working width
Element Pfosten Durchbiegung (cm) Wirkungsbereich (cm)
Element Post Displacement (cm) Working width (cm)
7/8 22 0 50
8 23 1 51
8 24 3 52
8/9 25 7 57
9 26 15 65
9 27 34 84
9/10 28 50 101
10 29 58 106
10 30 57 104
10/11 31 45 95
11 32 34 85
11 33 23 73
11/12 34 15 64
12 37 57
12 38 2 52
12/13 39 0 50
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528

Kontaktstrecke in Meter 14,40 m
Length of contact in metres

5.2.9

Tatsachliche Lage des Anprallpunktes
Actual impact point location

2,15 m nach Elementiibergang 7/8, 0,51m vor Pfosten 24
Ergénzende Informationen
Supplementary information

Tatsachliche Lage des Abprallpunktes:
Actual rebound point location:

0,65 m nach Elementiibergang 11/12, 0,65m nach Pfosten 34

5.2.10

Dauerhafte Verschiebung der Endverankerung durch | Nein
den Anprall?

The permanent displacement of the end anchorage caused
by the impact?

5.2.11

Dauerhafte Verschiebung in den StéRen des Haupt- | Nein
holms oder in den Verbindungselementen?

The permanent displacement in the joints of the main rail or
in connecting elements?

5.2.12

Beschreibung der Schaden am Prifgegenstand einschliel3lich Schaden an
Grindungen, Verankerungen im Boden und Befestigungen

Description of damage to test item including foundations, ground anchorages and
fixings

Das Priffahrzeug fahrt mit einer Geschwindigkeit von 102,2 km/h am Element 8
an das System an. Der Anprallwinkel betragt 20,0°. Beim Anprall werden 41,4 kJ
senkrechte kinetische Fahrzeugenergie eingebracht.

Die Stahlschutzeinrichtung lenkt das Priffahrzeug funktionsgemal um. Die
Schutzplankenholmen 8 bis 12 sind entsprechend dem Verformungsverlauf de-
formiert, es sind Kratz- und Schleifspuren zu verzeichnen. Am Element 8 wird
kurz nach dem Anprallpunkt die untere Welle des Schutzplankenholms defor-
miert.

Bei den Pfosten 22 bis 33 lésen sich funktionsgemafl die Verschraubungen zur
Bodenplatte. Die Pfosten 23 bis 32 werden aus ihren Verankerungen abgehoben,
ab dem Pfosten 25 sind die Abstandshalter mit ihren Pfosten verdreht.

Uber diesen Bereich ist auch das Zugband verformt.

Am Maximum der Durchbiegung wird das Geldnder vom dynamisch verformten
System beruhrt, wobei keine nennenswerten Beschadigungen auftreten (siehe
Anlage 8.C.3.15).

Ein Sekundaranprall am Element 19 hinterlasst nur unwesentliche Beschadigun-
gen.

Die Verbindungen der Hauptlangselemente untereinander bleiben alle intakt, es
haben sich keine Systemteile geldst.
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5.2.13 Schutzeinrichtung oder Briistung hélt das Fahrzeug Ja
auf?

Safety barrier including parapet contained the test vehicle?

5.2.14 Vollstandiger Bruch jeglicher Hauptlangselemente des Nein
Prifgegenstands?

Complete breakage of any principal longitudinal elements
of the test item?

5.2.15 Einzelheiten zu Teilen des Prifgegenstands mit mehr als 2 kg, die sich
vollstandig gelést haben

Details of test item parts over the mass of 2 kg totally detached

Es haben sich keine Teile gelost.

5.2.16 In den Fahrzeuginnenraum eingedrungene Elemente Nein
der Schutzeinrichtung oder Bristung?

Elements of the safety barrier including parapet penetrated
the passenger compartment of the vehicle?

5.2.17 Verformungen des und/oder Eindringungen in den Nein
Fahrzeuginnenraum(s)?

Deformations of and/or intrusions into the passenger com-
partment?
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5.3 Pruffahrzeug
Test vehicle
5.3.1 Allgemeine Beschreibung des Bewegungsverlaufs des Fahrzeugs
General description of vehicle trajectory
Das Fahrzeug fahrt auf trockener Fahrbahn, mit einem Winkel von 20,0° an die
aufgestellte Schutzeinrichtung an und prallt mit seiner vorderen linken Fahrzeug-
front an das System. Die Geschwindigkeit des Fahrzeugs betrégt zu diesem Zeit-
punkt 102,2 km/h. Das Fahrzeug dringt in die nachgebende Stahlschutzeinrich-
tung ein, dabei deformiert sich die Fahrzeugfront. Das Pruffahrzeug wird gleich-
maRig in Richtung Systemaufstelllinie umgelenkt. Nach einer Kontaktstrecke von
14,40 m verlasst das Priffahrzeug leicht driftend das System, so dass es am Ele-
ment 19 zu einem leichten Sekundaranprall kommt. Wahrend des Umlenkvor-
gangs treten nur geringfiigige Gier-, Nick- und Rollbewegungen auf und das Pruf-
fahrzeug kommt in stabiler Fahrlage in der Auslaufzone des Priffeldes zum Still-
stand. Die Kriterien der Exit-Box werden erfillt.
5.3.2 Index der Verformung des Cockpits (VCDI) LFO000000
Vehicle cockpit deformation index (VCDI)
5.3.3 Beschreibung der Beschadigung und Verformung des Pruffahrzeugs
Description of the damage and deformation of the test vehicle
e Eindrickungen sowie Kratz- und Schleifspuren Uber die gesamte linke
Fahrzeugseite
e Fahrzeugvorbau vorne links stark deformiert
o FrontstoRfanger vorne links zerstort, Scheinwerfer zerbrochen, Kuhlergrill
abgerissen
o Vorderachse links Federbein nach hinten verschoben
o Felge zerstort, Reifen entliftet und von Felge abgezogen
e Motorhaube bis auf hintere rechte Verankerung gel6ést und zur Seite ge-
klappt
Das Fahrzeug ist nach dem Versuch nicht fahrbereit.
5.34 Beschreibung jeglichen Kontakts des Kopfes der Prafpuppe mit einem Teil
der Schutzeinrichtung
Description of any contact of the dummy head with part of the barrier
Kein Kontakt erfolgt
5.3.5 Tatsachliche(r) Anprallgeschwindigkeit und —winkel in- Ja
nerhalb der zulassigen Abweichungen?
Actual impact speed and angle within tolerance limits?
5.3.6 Tatsachliche Kombination von Anprallgeschwindigkeit Ja

und —winkel innerhalb der zulassigen Einhullenden der
Abweichung (EN 1317-2, Bild 3, Seite 19)?

Actuel impact speed and angle combination within the toler-
ance (Figure 3, page 19, EN 1317-2)?



file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Zwischenspeicher/Unger/Index_Verformung.pdf
file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/ÖNorm%20EN1317%201_2%20Ausgabe%202010/ÖNORM%20EN%201317-2_10-2010.pdf
file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/ÖNorm%20EN1317%201_2%20Ausgabe%202010/ÖNORM%20EN%201317-2_10-2010.pdf
file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/ÖNorm%20EN1317%201_2%20Ausgabe%202010/ÖNORM%20EN%201317-2_10-2010.pdf
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5.3.7 Wéhrend und nach der Prifung Gberquert nicht mehr als Ja
ein Rad des Fahrzeugs den hintersten Teil des verform-
ten Systems?
During and after the impact, no more than one wheel of the
vehicle passes over the rearmost part of the deformed sys-
tem?
5.3.8 Fahrzeug kippt/Uberschlagt sich wahrend der Prifung? Nein
Vehicle rolls over during the test?
5.3.10 Fahrzeug bleibt innerhalb der Begrenzung des Ja
Abprallbereichs?
Vehicle within ,exit box“?
5.3.11 Bei Fahrzeugrickhaltesystemen, die auf Briicken, Stitz- Nein

mauern oder anderen Konstruktionen errichtet werden:

Fahrzeug oder geprufter Prifgegenstand erfahrt Unter-
stitzung von einem Gegenstand jenseits des Randes der
Bruckenfahrbahn?

For vehicle restraint systems to be mounted on bridges, re-
taining walls, or on other structures:

Vehicle or tested item supported by any structure beyond the
bridge deck edge?
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5.4

Einschatzung der Anprallheftigkeit

Samtliche Indexwerte der Heftigkeit sind auf die nachste Zahl zu runden,
falls nicht anders festgelegt. Die auf die Rohdaten angewandte Filterfre-
quenz muss ebenfalls angegeben werden.

Assessment of the impact severity

All severity indices shall be rounded tot he nearest whole number, unless stated
otherwise. The filtering frequency applied tot he raw data shall also be stated.

541

Graphische Darstellungen der linearen Beschleunigungen und Winkelge-
schwindigkeiten

Graphs of linear accelerations and angular velocities

Priifgegenstand: san EDSP BW Anprallgeschwindigkeit: 102,2 km/h
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Prufgegenstand: san EDSP BW Anprallgeschwindigkeit: 102,2 km/h
Pruffahrzeug:  FiatUno/TB11 Anprallwinkel: 20°
Leergewicht: 748 kg

X Acceleration at CG

time [s]
Prifgegenstand: san EDSP BW Anprallgeschwindigkeit: 102,2 km/h
Priffahrzeug: Fiat Uno / TB11 Anprallwinkel: 20°
Leergewicht: 748 kg .
promasse: 570k Y Acceleration at CG
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Prifgegenstand: san EDSP BW Anprallgeschwindigkeit: 102,2 km/h
Pruffahrzeug:  Fiat Uno/TB11 Anprallwinkel: 20°

Leergewicht: 748 kg

Promasse: 870k Z Acceleration at CG

time [s]
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5.4.2 Index fur die Schwere der Beschleunigung, ASI 0,6/0,6
(gerundet auf eine Dezimalstelle)
ASIl nach Norm DIN EN 1317-2:1998+A1:2006 /
ASI nach Norm DIN EN 1317-1/2:2010
Acceleration Severity Index, ASI (rounded to one decimal
place)
5421 Graphische Darstellung des ASI gegen die Zeit
ASIl nach Norm DIN EN 1317-2:1998+A1:2006 /
ASl nach Norm DIN EN 1317-1/2:2010
Graph of ASI versus time
Prifgegenstand: san EDSP BW Anprallgeschwindigkeit: 102,2 kmh
Pruffahrzeug: ~ Fiat Uno/TB11 Anprallwinkel: 20°
e 7240 ASI
0.6

fffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffff

25
time [s]
Prifgegenstand: san EDSP BW Anprallgeschwindigkeit:
Priffahrzeug: Anprallwinkel:
Leergewicht: Filterklasse: CFC 180
Prifmasse: ASI

2 25
time [s]

DIN EN 1317-2:1998+A1:2006

DIN EN 1317-1/2:2010
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543 Theoretische Anprallgeschwindigkeit des Kopfs, THIV

Theoretical head impact velocity, THIV

5431 Flugzeit des theoretischen Kopfs in Millisekunden 139 ms
Time of flight of the theoretical head in milliseconds

5.4.3.2 THIV in km/h 19 km/h
THIV in km/h

5433 PHD (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006) 749
PHD (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006)

6 Allgemeine Festlegungen
General statements

6.1 Die den Gegenstand betreffenden Angaben und Prifergebnisse bzw. die daraus
gefolgerten Schlisse beziehen sich ausnahmslos auf die Ubergebenen Pri-
fungsgegenstande.

6.2 Im Falle einer Vervielfaltigung oder einer 6ffentlichen Benutzung dieses Prifbe-
richtes darf der Inhalt nur wortgetreu, ohne Auslassung und ohne Zusatz weiter-
gegeben werden. Geklrzte Auszlige bzw. der teilweise Nachdruck dieses Prufbe-
richts ist nur mit Genehmigung der TUV SUD Auto Sevice GmbH zulassig.

6.3 Das Ruckhaltesystem ,,EDSP 1.33 BW + Geldnder“ wurde auf dem Versuchsge-

lande fur passive Schutzeinrichtungen der TUV SUD Automotive GmbH in Miin-
chen nach DIN EN1317-1:1998, DIN EN 1317-2:1998+A1:2006 und DIN EN 1317-
1/2:2010 getestet und erfillte alle Anforderungen dieser Normen.
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7 Genehmigung des Prifberichts
Approval of report
7.1 Unterschriften
Signatures
il
I $ . g
///.Mg/
( / / Y /4 ,
7.2 Dirk Boegel Sebastian Knittel
7.3 Leiter Abteilung Passive Sicherheit Leitender Versuchsingenieur
TUV SUD Auto Service GmbH
Head of Division VRS Test responsible person
TUV SUD Auto Service GmbH
7.4 Minchen, den 30.05.2016




Seite 26 von 78 .@

Prifbericht-Nr.: BASt 2010 7D 01

Auto Service

8 Anhange
Annexes

8.A Umfassende Zeichnungen des Prifgegenstands
Manufacturer Drawings of the test item

Ubersichtszeichnungen des vollstandigen gepriiften Systems und samtlicher Bauteil-
Zeichnungen, jeweils einschliellich MalBangaben und zuldssiger Abweichungen. Samtli-
che Zeichnungen missen vom Auftraggeber durch Unterschrift auf den Zeichnungen au-
torisiert sein.

Overview drawings of the fully tested system and all component drawings, each including
dimensions and deviations allowed. All the drawings have to be authorised by the client’s
signature on the drawings.
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Forschungsprojekt FE 03.470/2011/CRS Zeichnung Position
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Forschungsprojekt FE 03.470/2011/CRS Zeichnung Position
"Untersuchungen an Standardschutzeinrichtungen zur Vervollstindigung der Leistungsmatrix" 207 01000
Einheit: mm Stand
Decklasche far M 16 -
Gezeichnet: HB 25.11.2011
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Toleranzen des nicht verformten Bandes nach DIN EN 10051

beziehen sich auf eine Nennbreite 228mm +4(52
L Teil
1900 3.00
1500 303
Forschungsprojekt FE 03.470/2011/CRB Zeichnung Position
"Untersuchungen an Standardschutzeinrichtungen zur Vervollsténdigung der Leistungsmatrix” 401 3.00/3.03
. Einheit: mm Stand
Pfosten Sigma 100
Gezeichnet: HB 25.11.20M
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Teil Nr.12.10 Kopfstiick mit Rundiéchern
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Teil Nr.12.11 Kopfstlick mit Tropfléchern
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Schnitt A-A
6013 400 +40
6012
w
f = +2
3 _ 42105 Schweiltndhte 3 7'l MAG
M| L1
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1 \ ~ —/
Lochbilder analag Teil Nr. 2.00
Forschungsprojekt FE 03.470/2011/CR8 Zeichnung Position
Untersuchungen an Standardschutzeinrichtungen zur Vervollstandigung der Leistungsmatrix’ 402 12 1012 11
Einheit: mm Stand
Kopfstiick Profil B
Gezeichnet: HB 25.11.20M
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Ansichten
Hohe 21,00 m 1:50
2000-2500 L QA Bewegungs—bzw.
] l Montagefuge
50T —— 1 =t [ 8
T | L T E
2250 1I, | | ‘ o é
[ - 2
\ M I
R

Hohe 21,10 m

T | = | &
! | | A
i - | — — = _Vcl
— _ ) :r vi
| 5 | 8
Schnitte A—A
1:10
2.B. geteilter Handlauf mit Drahtseil Gel 10
T y) Oberteil C18/25/120/25/18x4 —
4— / Unterteil C 15/50/80,/50/15x4 4—
Pfosten O 70x70x5 s
o
g 8l 1+ -
v “
o] — (™) Holm = 60x40x4 s
= =
S =
— J
o
°
Verankerung |Gel 12,13 od.14
Ve
ST P
F///////////// E/ L ///////

Anwendungsbereich: Neben Betriebs— und Notgehwegen ouf
Bauwerken im Zuge von Autobahnen und KroftfahrstraBen.

Ausfilhrung: Nach ZTV-ING 8-4.

Bundesanstalt fiir
StraBenwesen

(Zeichnerische Darstellung = Stahigelénder)
Bei Sonderformen: Verwendung von Profilen mit mindestens
gleichen Querschnittswerten.

Holmgeldnder

Richtzeichnung

Gel 3

Dez. 2011
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Querschnitt

1:5

&
_¢_
JZS‘

|

|
41

|

|

75 |25 180 |5

Pfosten, ggf. ols Vollprofi

Bohrung @20 zur Entwidsserung
des Pfostens

Sechskonlmutter M12, Scheibe 13

FuBplatte 230x230x12, Bohrung gemds8
Dibelzulossung

Zementmortel mit Kunststoffzusatz (PCC),
nach ZTV-ING J—4, zertifiziert

Verbundanker M12 cder Beton—
schroube M12 mit Bohrlochver—
gussmasse. *)

Anwendungsbereich: Neubau und Instondsetzung von Koppen
und Gesimsen.
Ausfithrung: Nach ZTV-ING 8-4, Geltinderhdhe 1,20 m,

Bundesonstalt fiir m
StroBenwesen

(Zeichnerische Darstellung = Stahlgelinder)
Statischer Machweis: Erfordertich fiir die Verankerung auf Grundioge

*) Bohriochvergussmasse muss frost— und tousalzbestdndig sein

der Zulassung fiir dos verwendetete Produk!. Verankerung mit

und dos Bohrloch douerhaft wosserdicht verschiieBen. (Beispiel mit Verbundankem)

Richtzeichnung

FuBplatte Gel 14

Dez. 2009
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Laengsschnitt Handlauf

f 15 5, 75 , 75 45
BT Tkal
5_10*) Fugenstueck lose verlegt
! T 100x13x3

—

m@ e : b ““; ‘: : R 'u
(I [ (]
i1 Sechskantschraube M10 L "H‘ 0
! I 4 Stueck pro Feld in L 5107
I: i Langloechern ‘ i 175 ‘ 75 {‘ f
[ ; 1 [ : | }I }

A

hier Unterteil mit
C 30/70/30x5

stossen
Draufsicht Handlaufunterteil
{ 1:5 L 220 ,
1 ]
Endverankerung wohlweise 5_10*) 5_10*)
durch mind, 2 Seilklemmen o.ge. Langloch 11x20 H
e o |
5] = AT
/S © e
! i
b e
Seilschikane an Jedem
50 | 50 |25 65 65 65 Pfosten aus [ 45x20x25
1 T 1 1
20 20 20 20 20
Schnitt A=A Schnitt B-B
2 1:2
! Fugenstueck lose verlegt
| T 100x13x3, =150 Sechskantmutter M10 o.ae.
p L7
Z
Seilschikane ?
1 45x20%25 |
P
Seil 20 Schelbe 10.5 T
| Federscheibe 10 LD @
Sechskantschraube M10 [

Anwendungsbereich: Bei Strassenbruecken und anderen
Ingenieurbauwerken mit einer Laenge von 2 20 m zwischen
den Fluegelenden.

Ausfuehrung: Nach ZTV-ING 8-4.

5-10 mm
5-10 mm + Bewegungsmass

*)  Bei Montagefugen:
Bei Bewegungsfugen:

Bei Bewegungsmassen 2 20 mm [Gel 11| beachten.

Bundesministerium fuer Verkehr,

Bau— und Wohnungswesen
Abteilung Strossenbau, Strossenverkehr

Richtzeichnung

Handlauf mit Drahtseil | Ge| 10

Dez. 2004

8.A.20
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80 m EDSP/1.33 BW mit Gelander
Bezeichnung Menge Einzelgewicht Werkstoff / Norm
(kg) Gute
Schutzplankenholm Profil B 19 43,10 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Schutzplankenholm B — Dilata- 1 61,40 S235JRG2 EN 10025/EN
tion 1461
Abspanngurt 19 10,60 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Sigma-Pfosten mit FuRpl. 515 60 11,30 S235JRG2 EN 10025/EN
mm, li. Ausf. 1461
Abstandhalter linke Ausfiihrung 60 5,50 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Pfostenklaue 60 1,10 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Decklasche, M16 120 0,20 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Verbundklebeanker m. Mutter 240 0,20 5.8, feuerver- -
u. Scheibe zinkt
Gummiplatten 60 0,30 - -
HRK Schraube mit Nase mit 234 0,10 4.6 ISO 4032-5
Mutter, M16x27
HRK Schraube mit Nase mit 158 0,12 4.6 ISO 4032-5
Mutter, M16x45
Sechskantschraube mit Mutter, 60 0,15 4.6 ISO 4016, I1SO
M16x60 4034-5
Scheibe, U 18 392 0,01 -- ISO 7091
Sechskantschraube mit Mutter, 120 0,04 4.6 ISO 4016, I1SO
M10x25 4034-5
Scheibe, U 11 120 0,01 - ISO 7091

8.A.21
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AEK — Absenkung EDSP 12 m
Bezeichnung Menge Einzelgewicht Werkstoff / Norm
(k@) Glte
Schutzplankenholm Profil B 3 43,10 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Abspanngurt 1 10,60 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Pfosten Sigma 100, 1750 mm 4 13,10 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Pfosten Sigma 100, 1500mm 4 10,90 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Abstandhalter linke Ausfiihrung 2 5,50 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Pfostenklaue 2 1,10 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Decklasche, M16 11 0,20 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Kopfstiick Profil B 1 10,50 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
HRK Schraube mit Nase mit 26 0,10 4.6 ISO 4032-5
Mutter, M16x27
HRK Schraube mit Nase mit 5 0,12 4.6 ISO 4032-5
Mutter, M16x45
Sechskantschraube mit Mutter, 7 0,11 4.6 ISO 4016, ISO
M16x35 4034-5
Scheibe, U 18 37 0,01 -- ISO 7091
Scheibe, U 18 1 0,05 -- ISO 7091
Sechskantschraube mit Mutter, 3 0,04 4.6 ISO 4016, ISO
M10x25 4034-5
Scheibe, U 11 3 0,01 -- ISO 7091

8.A.22
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AEK — Absenkung EDSP 4 m
Bezeichnung Menge Einzelgewicht Werkstoff / Norm
(kg) Gite
Schutzplankenholm Profil B 1 43,10 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Pfosten Sigma 100, 1750 mm 2 13,10 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Pfosten Sigma 100, 1500mm 2 10,90 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Decklasche, M16 6 0,20 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Absenkwinkel B, links 1 8,70 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
Kopfstick Profil B 1 10,50 S235JRG2 EN 10025/EN
1461
HRK Schraube mit Nase mit 12 0,10 4.6 ISO 4032-5
Mutter, M16x27
HRK Schraube mit Nase mit 1 0,12 4.6 ISO 4032-5
Mutter, M16x45
Sechskantschraube mit Mutter, 4 0,11 4.6 ISO 4016, ISO
M16x35 4034-5
Scheibe, U 18 17 0,01 -- ISO 7091

8.A.23
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8.B Handbuch fur die Montage der Schutzeinrichtung mit MaRangaben und zulassi-
gen Abweichungen

Installation Manual for the Protective Barrier, with dimensions and deviations allowed

Fur die Montage des Systems werden im Werk vormontierte Pfosten mit Ful3platte verwen-
det. Die Verankerung auf dem Bauwerk wird mit Hilti Verbunddiibel mit Ankerstange, HVU
M16x125 realisiert. Die Einbauanweisung des Herstellers ist konsequent zu befolgen
(www.hilti.de). Fur dieses Produkt gibt es eine Européische Technische Zulassung ETA —
05/0255 durch das Deutsche Institut fur Bautechnik. Die darin enthaltenen Bestimmungen
sind einzuhalten.

Bei der Montage der Pfosten darf ein Abstand von 1,33 m grundsatzlich nicht Uberschritten
werden. Zwischen Bauwerk und Pfostenfu3platte wird eine Gummiplatte gelegt (Bild
8.C.1.13/8.C.1.20). Die Sigma-Pfosten werden mit der geschlossenen Seite zum Verkehr
aufgebaut (Bild 8.C.1.14). Am Pfosten werden die Pfostenklaue und der Abstandhalter mon-
tiert (Bild 8.C.1.19). Die Schrauben M 16x25 zwischen Pfostenklauen und Pfosten sind hand-
fest anzuziehen. Dies entspricht einem Drehmoment von mindestens 17 Nm. Die Schutz-
plankenholme mussen in Fahrtrichtung tberlappen, sie werden mit dem Abstandhalter ver-
schraubt (Bild 8.C.1.20). Die Schrauben zur StoRverbindung M 16x27 und die Schrauben
zwischen Schutzplankenholmen und Abstandhaltern M 16x45 sind mit einem Drehmoment
von mindestens 70 Nm anzuziehen. An der Systemriickseite wird ein Abspanngurt am Ab-
standhalter verschraubt. Der Abspanngurt ist in Fahrtrichtung tUberlappend (wie SP Holm) zu
montieren. Zuséatzlich wird noch ein Loch durch Pfostenklaue, Pfosten und Abstandhalter
gebohrt. Mit einer Sechskant-Schraube M 16x60 (4.6) wird der Abstandhalter direkt am Pfos-
ten befestigt (Bild 8.C.1.19). Diese Zusatzschraube soll verhindern, dass sich wéhrend eines
Anpralls Teile vom System losen.

Die Verankerung der Fu3platte des Holmgelanders erfolgt nach Richtzeichnung ,Gel 14
Wird beim Einbau ohne Riicksprache von diesen Anforderungen abgewichen, so geht die
Mangelhaftung flr das Bauprodukt auf den Monteur tber. Der Aufbau einer EDSP 1,33 BW
mit Gelander muss durch gepriiftes Schutzplanken-Montagepersonal betreut werden.


http://www.hilti.de/

Seite 51 von 78

Prifbericht-Nr.: BASt 2010 7D 01

Auto Service

8.C Fotografien
Photographs
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8.C.1 Fotos des Priifgegenstands vor der Prifung
Photographs of the test item before the test

8.C.1.1 Ubersicht
Anprallseite

8.C.1.2 Ubersicht
Anprallseite

8.C.1.3 Systemriickseite
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8.C.1.4 Anprallbereich ii’ e ¥

8.C.1.5 Anprallbereich

8.C.1.6 Hauptlangselement
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8.C.1.7 Anfangsabsenkung

8.C.1.8 Anfangsabsenkung
Ruckseite
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8.C.1.9 Endabsenkung
8.C.1.10 Endabsenkung
Ruckseite
8.C.1.11 Verankerung
Endabsenkung
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8.C.1.12 Dilatation

8.C.1.13 Dilatation

8.C.1.14 Dilatation
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8.C.1.15 Pfosten komplett

8.C.1.16 Pfosten komplett

8.C.1.17 Pfosten-
verankerung
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8.C.1.18 Pfosten Montage-
material
LT
LI
8.C.1.19 Pfostenklaue

8.C.1.20 Elementlibergang
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8.C.1.21 Gelander im
Anprallbereich

8.C.1.22 Gelander im
Anprallbereich

8.C.1.23 Gelander
Rickseite
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8.C.1.24 Gelander-

verankerung
8.C.1.25 Gelander-

verankerung
8.C.1.26 Gelander

Montagematerial
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8.C.1.27 Gelander

Seileinlage
8.C.1.28 Gelander

Seilschikane
8.C.1.29 Gelander

Seilschikane
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8.C.1.30 Gelander
Seil-Anfangs-
verschlaufung
8.C.1.31 Gelander
Seil-End-

verschlaufung
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Fotos des Priiffahrzeugs vor der Prifung, Innenraum und auf3en
Photographs of the test vehicle before the test, interior and exterior

A
@ | zaozz010
X50.01.K02

=) 24022010
2010 7D 01 ===

"

8.C.2.1 Pruffahrzeug
8.C.2.2 Pruffahrzeug
8.C.2.3 Pruffahrzeug-
Innenraum
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8.C.2.4 Fahrzeug am
Anprallpunkt

8.C.2.5 Fahrzeug am
Anprallpunkt

(_‘ -3 24022010, |l
PR LBREA — 5010 7D 01 =——"

8.C.2.6 Fahrzeug am
Anprallpunkt
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8.C.3 Fotos des Priifgegenstands nach dem Anprall, Beschadigungen und geldste Teile Gber 2 kg
Photographs of the test item after the impact, damage and detached parts over 2 kg
8.C.3.1 Ubersicht Anprall-
seite
8.C.3.2 Ubersicht Anprall-
seite
8.C.3.3 Systemrickseite
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8.C.3.4 Anprallbereich

8.C.3.5 Anprallbereich

8.C.3.6 Anprallbereich
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8.C.3.7 Verformungsverlauf

|l!l“|ll"

8.C.3.8 Verformungsverlauf

= e

8.C.3.9 Anprallpunkt
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8.C.3.10 Pfosten im Anprall-
bereich

8.C.3.11 Pfosten im Anprall-
bereich

8.C.3.12 Pfosten im Anprall-
bereich

A\

.

Auto Service

— T'.,:),\}~
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8.C.3.13 Pfostenver-
ankerung im An-
prallbereich

8.C.3.14 Pfostenver-
ankerung im An-
prallbereich

8.C.3.15 Gelander im An-
prallbereich
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8.C.4 Fotos des Priffahrzeugs nach dem Anprall, Innenraum und auf3en
Photographs of the test vehicle after impact, interior and exterior
8.C.4.1 Pruffahrzeug

8.C.4.2 Pruffahrzeug

8.C.4.3 Pruffahrzeug
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8.C.5 Serien und zusatzliche Fotos
Sequences and additional photographs
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Video records

Siehe beiliegende CD
See the enclosed CD

Auto Service
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Beschreibung der Bodenverhéaltnisse
Ground condition description

Im Rahmen des “Stralenforschungsauftrages Nr. 3.554, Rickhaltesysteme auf Briicken im
Anfahrversuch® des Bundesministeriums fir Verkehr, Innovation und Technologie der Re-
publik Osterreich und dem Projekt AP 99640 “Rickhaltesysteme mit hohen
Aufhaltevermégen auf Briicken®, der Bundesanstalt fiir StraBenwesen, der Bundesrepublik
Deutschland, wurde auf dem TUV-Testgeldnde eine Briickenkonstruktion installiert, auf der
Anfahrversuche an Schutzeinrichtungen entsprechend der Norm EN 1317-1/2 durchgefuhrt
werden kdnnen.

Um einen Bruckenkragarm zu simulieren, wurde dieser mit einem 80 m langen Grundkérper
ebenerdig nachgebildet. Dieser Grundkdrper kann in 3 Zonen eingeteilt werden (Bild 1). In
den Zonen | und Il sind Streifenfundamente im Boden verankert. In Zone Il, dem 12 m lan-
gen mittleren Abschnitt auf Hohe des Anprallbereiches (1/3 L), wurden 3 Betonkonsolen
Uber spezielle Aufhdngungen in einer Messgrube befestigt (Bild 2). Auf Fundament und
Konsolen wird durch Montage einer Briickenkappe, ein Briickenrand nachgebildet

Die Brickenkonstruktion ist im Bereich der Messgrube (Zone 1) mit einem digitalen Mess-
system ausgestattet. Es kénnen bis zu 64 Kraftmessaufnehmer gleichzeitig gemessen wer-
den. Die Messwerte werden mit einer Abtastrate von 10 kHz, bei einer Aufldsung von 12 Bit
aufgezeichnet.

Die Messung der bei einem Anprallversuch eingeleiteten Krafte geschieht an den Aufhan-
gungen der Konsolen. Dort kbnnen horizontale und vertikale Kréfte gemessen, sowie das
abkippend wirkende Moment ermittelt werden.

In den anderen beiden Abschnitten der Versuchsbriicke (Zone | + 1ll) werden die Randkap-
pen direkt, also ohne Messeinrichtungen auf den Streifenfundamenten befestigt

Bild 1
MeBbereich
28 m 12 m 40 m
> < > < >
/one | one |l Zone |l

D
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Bild 2
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Es werden Uber der Kragarmnachbildung Kappenfertigteile verbaut, die in ihren Abmessun-
gen und ihrer Beschaffenheit der in Deutschland géangigen Briickenrandleiste entsprechen.
Auf den Kappenfertigteilen wird das zu Prifende Fahrzeugriickhaltesystem verankert (Bild

3).
Bild 3
ADU i
b
Fatbahn / Foadsurface

Stahlkbmer f Stealboddy

Krafts ens oreiheiten f Load Cell Devices

Mazimale Bohrtiefe [ 1) im YWerankerungsbersich /
Matimum Drillingdepth [t) at the Anchoragezore

b = Abstand der geaiinschten Verankerungslinie

Beton ¢ Concrete Distar e of the favored Anchorageline

t=1%5+ [bxtan 2299

Beton: Festigkeitsklasse min. B 25, Nennmalf3 der Betondeckung: auf3en 4,4 cm , innen
2,5cm

Bewehrung: Betonstahl S 500, je m Kappe ~47kg
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8.F Materialanalyse
Material analysis

Priifprotokoll

Testrecord
Risultato dell esame

Industrie Senine

Chemische Stiickanalyse — Record for Chemical Checkanalysis — Analisi chimica
{Vakuum-Emissions-Spektrometer)

Auftrags Nr. — Order Mo. — Certification 600010178 Diatumn: 18.07.2012
Priffstiick Nr. — Sample Mo. — Numeri test %50.01.K02 Priifer: Torge -
e
Gerate-Nr. — Equipment Mo. - Determinazione: G5-004 06426 .
Angaben in Gewichts-Prozenten — Requirement in Weight-Percentage — Determinazione (%)
Probe-Hr —
Sample- | Bezsichmung
— Idenincation C S5i | Mn P 5 Cr Ni | Mo | Cu Al Hb | Ti N
Nodo | jgentimicaz dal
[ proea
r——
s =019 = 1,50 |S0ME| =008 =0&0 =004
Sy
T [P 0,072 | 0,017 | 0220 | o012 | 0,007 | 0058 | o7 | 015 | o023 | 00as [ 0002 | aoos [ ao0s
% |Froctonziomatoo | 0451 | o013 | 0483 | oote | oooe | oms | om7 (<aoot| oozt | oot |00t omoes mos
¥ |rupae 0,154 [ 0014 | 0485 | 001 | 0,012 | 0,025 | 0,028 |<0,001| 0,044 | 0,034 |<0,001 | n.o0s: | 0,001
4 |soctandhater 0,228 | o5 | 0,173 | 0007 | 0,011 | 0,031 | 0,012 | 0005 | 0,011 | 0,034 | 0,004 | mooor | o003
5 |Prostenkiause 0,087 | 0,008 | 0,345 | 0,017 | 0,017 | 004 | o007 | 0002 | 0,022 | 0,038 | 0,002 | D000 | 0008
") Anfofdenungen gemai — REqUIremeants aceoring i — Raquist secondo: DM EN 10025-2:-2004 f0r Werkstof S235JR
MIIC-WIF-A 008 - 272 ™"
Durch die DAKKS Detfsche ANirefitenngssiale GmoH akkratess Prifaboraonum. a DAKKS

Diie Akkrediierung oit fr die In der Urkunde auigenlnrien Prifvertanran,
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Prufprotokoll
Test record
Protocollo di Controllo

Indusirie Service

Zugversuch - Tensile test - Prova di trazione DIN EN ISO 6892-1/B

Aufirags- Nr. - Order No. - No. Ordine : 600010179
Profstock- Nr. - Sample No. - Numero di prova : X50.01.KD2
Probenform - Specimen type - Tipo di provette : DIN 50125
Proftemp. - Test temperature - Temperatura di prova : Raumtemperatur
Prifer - Tester - Esaminatore . Becker

Datum - Date - Data : 18.08.2012

Geréte- Nr. - Equipment No. - Numero di apparecchio : Q5-02 M 1205

Probenbezeichnung| ao | bo | Lo | Rew |Rmoz2| Bm | A
Legende| Nr mm | mm | mm | MPa|MPa|MPa| %
max 510 | -
min 235 360 | 21,0
I Holm Profil B 2,83 |20,02|180,00) 353 | 334 | 400 [ 35,2
s 4 Abstandhalter 2,89 |20,02180,00) 336 | 318 |=34B8] 24,2
400 — ——
j:;_—fj(/, - Iy \
300 —. o - -.I
¢ '.
= 1 .
£
@ 200 1 |
g 1
g1
100
o —— ———— ——t—t —t
o 10 20 30

Dehnung in %

Durch die DuikkS Akkrediienungsstelle GmbH akkreditentes Priflaboratonam.
D Akfcrediferung gilt fir die in der Urkunde aufpafihmen Priiheerfshoen. ﬁ DAKKS
Dtk

Aira i e ungutide
O-PL- D00
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Prufprotokoll
Test record

Protocollo di Controllo

Indusirie Service

Zugversuch - Tensile test - Prova di trazione DIN EN ISO 6892-1/B

Aufirags- Nr. - Order No. - No. Ordine : 600010179
Profstock- Nr. - Sample No. - Numero di prova : X50.01.KD2
Probenform - Specimen type - Tipo di provette : DIN 50125
Proftemp. - Test temperature - Temperatura di prova : Raumtemperatur
Prifer - Tester - Esaminatore . Becker

Datum - Date - Data : 18.07.2012

Geréte- Nr. - Equipment No. - Numero di apparecchio : Q5-02 M 1205

Probenbezeichnung| ao | bo | Lo | Ren | Rgoz| Rm
Legende| Nr mm | mm | mm | MPa|MPa|MPa| %
max 510 | --
min 235 360 | 26,0
B - Pfosten Sigma 100 | 4,03 |10,04|35,94| 336 | 330 | 422 [ 32,6
[ E FuBplatte 9,98 |25,02|189,28] - 254 | 402 | 34,3
N - Pfostenklaue 3,94 [10,04|3554] 318 | 324 | 408 | 40,5
400 _--—P:_:F__: _ I _.:L——-h__T:-_ -
iS | e .
_fﬂf‘/w N\
300
g1
E -+
E -+
@ 200
= 4
E- 1
100
0 —t——t—t s —t——t—t
0 10 20 a0 40
Dehnung in %

Durch die DuikkS Akkrediienungsstelle GmbH akkreditentes Priflaboratonam.
D Akfcrediferung gilt fir die in der Urkunde aufpafihmen Priiheerfshoen. ﬁ DAKKS
Dt
e g
D<PL- 1400
Anmerkung:

Die Probestiicke fur die Materialanalysen wurde aus einem den Anprall entfernten
Stick des Ruckhaltesystems enthommen — sind also undeformiert.
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